
Besondere Anzeige». Stück-.

Zc&gt;) Nachdem man durch einen ohnlängst erst auf Auffordern bey Fürsts. General-Brand-Asse»
curativns Commisswn angezeigt' » Gewitter, in Erfahrung gebracht hat, d-ß die durchkälte
Gewjttersch'äge an assecurirten Gebäuden verursachte Schäden, zur Vergütung ans derVrand-
Assecurallous-K-sse nicht für qualificirt gehalten sind: so hat man sämtlichen Beamten,
Stadt-Magistralen und Adelichen Richtern sowohl, als auch allen und jeden Mitgliedern
der Brand-Asscurations-Societät, daß solche durch kalte Schläge an den Gebäuden verur
sachte Schäden gnädigst app'vbirtermaßen allerdings vergütungs fähig seyen, zu dem Ende

..hierdurch b-kannt machen wollen., um in künftig vorkommenden dergleichen Ung'ücksfällen mir
den sonstigen Erfordernissen, der Entschädigung wegen, sich an die Commissou zu wenden.
Cassel den 17*1» Febr. 1790. Aus tzürstl. Hess General - Brand-Assecuratisus-Lomm iffion.

Zl) Es haben die Machmerrschen Erben ihren Garten im grünen Wege, an dem Stadt-Wacht-
meister Wlllius und Drechsler Apel gelegen, um eine gewisse Summe Geld verkauft: wer

etwas daran zu fordern hat, wolle sich Zeit Rechtens melden.
A2) Es hat der Bäckermeister Wicke sein Wohnhaus in der holländischen Straße, einerseits an

dem halben Mond, anderseits an dem Metzgermeister Schiebler gelegen, um eine gewisse
Summe Geld verkauft; wer was daran zu fordern hat, wolle sich Zeit Rechtens melde».

Besondere Anzeigen.
l) Da, dem Vernehmen nach, bey vielen hiesigen Bierbrauernjdke Gewohnheit elngeschlichen, daß

sie zu dem bey ihnen über die Straße geholt werdenden Bier noch eine beträchtliche Zugabe
gäben, um sich dadurch mehr Absatz zu verschaffen, oder schlechte- Bier desto ehender los zu
werden : Als wird dergleichen, immer auf heimliche Unterschlerfe abzweckendes, Zugeben über
das ordentliche geeichte Gemäße, nach Maasgabe der bereits wegen der Bäcker-Gilde erlasse
nen Avertissements, ernstlich und bey willkührlicher Strafe untersagt, und solches jedermann
hierdurch zur Nachricht bekannt gemacht. Cassel de» 24. Febr. 179a.

Aus Hürstl. Polizey-Lommissien.
 s) Nachdem die plansmaßige Ziehung der Ilten Gasse von der gegenwärtigen hiesigen XXXlVte»

Lotterie mit aller Ordnung geendiget worden: So weiden die Herren Interessenten, nicht nur
die darinn gefallene Gewinne, nach Abzug de- loten Pfennigs und des denen Herren Col«
lecteurs verwilligten Z Ggr. von einem jeden Gewinn-Thaler, binnen der im Plan bestirnten
vierwöchigen Frist von denenjcnkgen Herren Cvllecteurs, bey welchen die Einlagen geschehen,

 gegen die sofort auszuhändigende Original-Gewinn-Loose, in Empfang zu nehme», sondern
auch die Renovation derer im Spiel verbliebenen Lillets um so mehr zu beschleunigen geliehen,
als die Ziehung der folgenden ztrn Classe in genauester Befolgung des Plans am Zoten Ma*tH
«Zchsthin vhnfehlbar geschiehet. Auch stehen noch ciuige Kauf-Loose zu der Zten Classe, als:
Ganze zu Drey Rchl. Zwölf Ggr., Halbe zu Ein Rthl. Achtzehn Ggr., und Viertels zu Zwan
zig ¿in Ggr. in sämtlichen Collecturen zu erhalten. Cassel den i7teu Februar 1790.

Lürstl. Herrsche Direktion der gnädigst garantirte» Klassen -Lotterie daselbst.

Steckbrief.
Ss haben sich in der Nacht vom L7ttn auf den 28ten Januar au» hiesigem Spinnhause acht

 inhaftirte Dirnen, mittelst Durchbrechung der Wand, auf flüchtigen Fuß begeben, als: r)
Anna Maria Hillin, aus Cassel; r) Anna Catharina Zimmert«, 3) Anna Elisabeth Walltffkr,
(dieser beyder Geburtsort stehet nicht zu benennen.) 4) Anna Catharina Brandeckin, aus
Schwebda, Amts Eschwege; 5) Anna Christtna Thomassin, aus Marburg; 6) Anna Elisa
beth Bussin, aus Bischofsheim, Amts Bergen im Havauifchen; 7) Clara Elisabeth Jordania,

 *«* Niedepmeißer, Amts Merenberg; 3) Cva Dechettrin, aus Lingelbach, Amts Obernaula.
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